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AG Tourismus

Welttourismustag 2026:
Digitalisierung muss den Menschen
dienen
Stefan Zierke, tourismuspolitischer Sprecher:

Der Welttourismustag am 27.  September steht in diesem Jahr unter dem
Motto  „Digital  Agenda  and  Artificial  Intelligence  to  Redesign  Tourism“.
Digitalisierung und Künstliche Intelligenz verändern das Reisen längst. Sie
bieten  große  Chancen.  Wir  müssen  aber  genauso  offen  über  die  Risiken
sprechen.

„KI  kann  eine  Reise  einfacher  machen.  Sie  kann  bei  der  Planung  helfen,  bei
Verspätungen  Alternativen  finden  oder  touristische  Angebote  besser  zugänglich
machen. Aber KI kann auch das Gegenteil bewirken. Wenn immer mehr Menschen von
denselben  Systemen  zu  denselben  vermeintlichen  Geheimtipps  geschickt  werden,
entstehen neue Hotspots und zusätzlicher Druck auf Orte, Natur und Bevölkerung.

Auch  deshalb  darf  Digitalisierung  im Tourismus  kein  Selbstzweck  sein.  Wir  wollen
Technik nutzen, ohne ihr die Entscheidungen zu überlassen. Es braucht Transparenz bei
Empfehlungssystemen, Datenschutz und klare Regeln für den Einsatz von KI.

Gleichzeitig  dürfen  kleine  Hotels,  Pensionen,  Campingplätze,  Gaststätten  und
Reiseunternehmen  bei  dieser  Entwicklung  nicht  abgehängt  werden.  Die  Nationale
Tourismusstrategie setzt deshalb auf Digitalisierung, moderne Infrastruktur,  weniger
Bürokratie und bessere Rahmenbedingungen für die Branche.

Für  die  SPD  gehört  beides  zusammen:  Wir  wollen  Innovation  ermöglichen  und
gleichzeitig  Grenzen  setzen,  wo  Algorithmen  Menschen  manipulieren,  Angebote
einseitig lenken oder wenige große Plattformen immer mächtiger machen. Mit dem
europäischen  AI-Act  und  seiner  Umsetzung  in  Deutschland  schaffen  wir  dafür
verbindliche  Regeln.

Am Ende ist für mich entscheidend: Digitalisierung muss Reisenden, Beschäftigten und
unseren Urlaubsregionen dienen – und nicht umgekehrt.“
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